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nd Malniren Neueſte Ereigniſſe
S Von Intereſſe ſind die Preßſtimmen über das Schreiben des Reichs

kanzlers an den Bizepräſidenten des Lippiſchen Landtages

Bundesſtaat zurückweiſt

Das preußiſche Abgeordnetenhaus nimmt am 25 Oktober ſeine
keit wieder auf

geweiht wordeu

Oſtſeegeſchwaders

rämo Die ruſſiſche Mandſchurei Armee iſt auf der ganzen Front im Vormarſch
rasech gegen die Stellungen der Japaner bei Liaujang begriffen
Ader

aben
lehen Graf Bülows Erklärung im Lippiſchen

Thronfolgeſtreit

Halle 10 Oktober
Nummer gemeldet

angefochtenen Telegramm
Wir haben im Telegrammteil der geſtrigen
der Reichskanzler zu dem viel

en

be
art

M

Ktr

vorgtarbeitet hat

aß wohl das
zenſo wenig mit der Gegenzeichnung des Miniſters verſehen geweſen ſei

ſeitigen Regierungsakten

Hof zu tun habe
la z wird das kaiſerliche

und die ganze Angelegenheit welche in
ſoviel Staub aufgewirbelt hat de
Wir geben das Telegr

ausſcheiden den letzten Tagenpolitiſchen Charakters entkleidet werden
dieſer Stelle ausführlich namm an viederv d Höhe 10 Oktober Reichskanzler Graf Bülow

am 8 ds Mts an den Vizepräſidenten des Lippiſchen Landtags
nerzienrat

Herr Kommerzienrat Sie haben mich
iterpretation des

d Königs vom 26 v Mts
iftlich zu beſtätigen

öffentlich zu erklären
lediglich bezweckt hat

den Regenten und
der Auffaſſung des Bundesrats daß

heute mündlich
ddentuücheentiſche 9

gebeten Jch bin gern bereit
und ermächtige Sie

daß

meine Antwort ſchr
michmichrufung auf

dieſem Telegramm die vorläufige
Truppen für den

onnere t21 Fortſetzung Nachdruck verboten
r Einer fertigen Tatſache gegenüber wird ſie ſich fügen

für An müſ und mir bleiben viel Unannehmlichkeiten erſpart Zue nächſt gilt es mich zu rangieren und dazu brauche ich die

7 von Tante Angela notwendig
rrene war ſich nicht ganz klar über das was in dieſem

Schatten auf
dies Bild trug aber

ſie hatte in ihm einen ſtolzen über
elbſtbewußten Mann geſehen zu dem ſie aufgeſchaut hatte
wie zu einem Gott Und jetzt mit einemmal kam er ihr
o ſchwach ſo unentſchloſſen vor ein Mann der eine unbequeme
Auseinanderſetzung fürchtete und der lieber zur Verſtellung
ſeine Zuft ucht nahm als einen offenen wenn auch erbitterten
Kampf zu wagen Sie erſchrak faſt als ſich plötzlich ein Zornes

gefühl im ihr zu regen begann und noch etwas anderes wurde

war ihr als ob ein
ein liebes Bild fällt und es verdunkelt
die Züge ihres Geliebten

Moment in ihr vorging es

e daneben wach etwas das ſo lauge geſchlafen hatte cder ſchläfert war durch eine e groß e Liebe u id den großen ſchmerzlichen

kummer der Sehnſucht ihr Stolz Daß er gegen die Liebe
h zu ihr ſich geſträubt daß er ſie gekränkt und vernachlöſſigt
Verkau als das hätte ſie ihm verzeihen können da er zu ihr zurück
n feinen gekehrt war aber daß er ſich jetzt ſcheute ſich offen zu dieſer
Sehake Liebe zu bekennen das erſchien ihr unendlich kleinlich und
an die chargkter Ein kal eller Sir Fr r g fterlos Ein kalter greller Strahl der Erkenntnis fiel

hr eben noch heiß und zärtlich empfindendes Herz
vernichtend Der Zorn verſchwand aber eine große

P eſe ſtolze Traurigkeit überkam ſie
Herr von Eiben ſagte ſie ſelbſt erſchreckend vor dem

ich verſtehe Sie noch immer nicht was
as geſchehen ſoll

t

gztr 63 dfür jetzt nur Schweigen vor aller Welt Sie

Der Lippiſche Landtag hat die Kommiſſionsanträge angenommen worin

der Landtag alle Verſuche auf Schwächung der Rechte Lippes als

Tätig

Die Akademie für praktiſche Medizin in Köln iſt am Montag ein

er Kaiſer von Rußland befichtigte in Reval die Panzerſchiffe des

daß
des

Kaiſers geäußert und dadurch der Beruhigung der erregten Gemüter
Schon vorher war offiziös darauf hingewieſen worden

Telegramm des Graf Regenten Leopold an den Kaiſer

wie die Antwortdepeſche des Kaiſers ſodaß man es hier nicht mit beider
ſondern mit privaten Mitteilungen von Hof zu

Nach der jetzt vorliegenden Erklärung des Reichs
Telegramm überhaupt aus der Erörterung

Es lautet

Hoffmann das nachſtehende Schreiben gerichtet Ge
um eine

Telegramms Sr Majeſtät des Kaiſers
Jhnen

unter Be
Se Majeſtät der Kaiſer mit

Nicht Vereidigung

Grund derſelben mitzuteilen

die Rechtslage noch ungeklärt

konnte Se Majeſtät ſich nicht in Widerſpruch ſetzen Jeder Ein
f in die verfaſſungsmäßigen Rechte des Fürſtentums

hat Sr Majeſtät dem Kaiſer ſelbſtverſtändlich fern gelegen und ins

beſondere liegt es außerhalb Allerhöchſtſeiner Abficht der derzeitigen
Ausübung der Regentſchaft im Fürſtentum durch den Herrn Grafen
Leopold zur Lippe irgendwelches Hindernis zu bereiten Wie ſtets im
Reiche wird auch im vorliegenden Falle der Rechtsboden nicht ver
laſſen werden und die lippiſche Frage wird ihre Erledigung aus
ſchließlich nach Rechtsgrundſätzen finden Jch hoffe daß es unter den
Auſpicien des Bundesrats bald gelingen wird auf ſchiedsrichterlichem Wege

zum Wohle des lippiſchen Landes zu einer endgültigen Löſ
zu gelangen und werde das meinige tun um dieſes Ziel in
kurzer Friſt zu erreichen Jn vorzüglicher Hochachtung gez Graf von

ung der Frage
möglichſt

Bülow Reichskanzler
Aus Berlin wird uns dazu unterm 10 geſchrieben Die heutige

Nordd Allg Ztg bringt die Erklärung des Grafen Bülow zur
kaiſerlichen Depeſche an den Grafregenten Leopold an der Spitze des
Blattes zum Abdruck Der Reichsanzeiger bleibt ſeiner Haltung
treu und nimmt von dieſer Kundgebung ebenſowenig Notiz wie er von
dem Telegramm Notiz genommen hat Für jemand der etwa allein den
Reichsanzeiger als Zeitungslektüre ſtudiert exiſtiert alſo dieſe ganze

lebhafte Bewegung nicht Daß der Kanzler ſich veranlaßt ſieht durch
Veröffentlichung Erklärung Oel auf die hochgehenden Wogen zu

iſt wohl ein Beweis dafür daß an leitender Stelle die Proteſt
beſchlüſſe in Lippe nicht unterſchätzt werden Man muß den Eindruck
bedenken den ſolche Beſchlüſſe im Auslande hervorrufen können und ſchon
im Hinblick darauf wä minder temperamentvolle Form der Reſolu
tionen zu wünſchen geweſen Die Abendblätter geben der Hoffnung Aus

druck daß die Erklärung des Reichskanzlers dem Konflikt die Spitze
nehmen und zur Beruhigung der Gemüter beitragen werde Jnsbeſondere
erſcheint von Wert die Ankündigung die Frage ſolle in möglichſt kurzer
Friſt auf ſchiedsgerichtlichem Wege zur Löſung gelangen Die Nat Ztg
bemerkt Eine ſchriftliche Erklärung des Reichskanzlers an den Lippeſchen
Landtagsvräſidenten hat nunmehr den für Klle Welt offenſichtlichen Beweis
dafür geſiefert daß die müßgebenden Fo koten durchaus Kuf den ein

wandfreien Rechtsboden zu treten entſchloſſen ſind und dem Konflikt
die Spitze nehmen wollen Wir hoffen daß auf Grund jener Erklärung
die erregten Gemüter zu der befriedigenden Ueberzeugung gelangen werden

daß der leidige Streit durch gerechte Richter nach Recht und Geſetz auf

ſicherer Baſis ein für allemal beigelegt werden wird Die Tägl Rund

ſeiner

gießen

re eine

ſchau äußert ſich ähnlich Dieſe Erklärung des Reichskanzlers wird ohne

Zweifel viel zur Beruhigung der hochgehenden Erregung beitragen
Die Volksztg ſchreibt dagegen Der Brief des Grafen Bülow ſtellt
keine glückliche Jnterpretation dar Das Schreiben bewegt ſich in Wider
ſprüchen Wenn der Regent in der Wahrnehmung der Regentſchaft nicht
behindert werden wenn die Ausübung der Regentſchaft ſelbſt nicht an
gefochten werden ſoll dann verſteht man die Nichtvereidigung der
Truppen nicht ebenſowenig iſt es verſtändlich was Graf Bülow damit
meint wenn er ſagt im Bundesrat ſei die Rechtslage noch nicht geklärt

Die Magdb Ztg ſchreibt Damit iſt das vielbeſprochene Telegramm
des Kaiſers in der authentiſcheſten Weiſe erläutert Man hatte in dieſes
in der Tat mehr hineingelegt als es ausgeſprochen hat Die An
ordnung wegen der Nichtvereidigung des Lippiſchen Truppenkontingents

hört zur Kommandogewalt des Kaiſers Solche Anordnungen der

t 1 d el 5dommandogewalt ſind aber auch zu Bismarcks Zeiten vom Kanzler
nicht gegengezeichnet worden Aismard nicht getan hat unterläßt
ſind majorenn Jrene einer Verbindung Jhrer und meinerſeits

wenn wir ſelbſt uns einig ſind ſteht nichts und niemand im
Wege Wir überraſchen die Geſellſchaft und die Tante mit
der fertigen Tatſache

Das werde ich niemals tun ſagte ſie ſtolz und ſie ſo ſchien
zu wachſen ſo hoch hob ſie den feinen Kopf währen WGlut der Scham ihr in die Wangen ſtieg Sie erden wich
bereit finden mit Jhnen zu gehen der ganzen Welt auch Jhrer

Tante zum Trotz um jedes Los mitwohin Sie mich führen
Jhnen zu teilen ob in Reichtum oder in Armut niemals aber
werde ich mich bereit finden laſſen in Heimlichkeit und durch
Verſtellung Jhre Gattin zu werden Niemals Prüfen Sie
ſich noch einmal ob Sie mich wirklich ſo über alles lieben
daß ein Leben ohne mich Jhnen undenkbar erſcheint ob Sie
mich brauchen um das auf der Welt zu finden was man
Glück nennt nur in dem Fall daß Sie den Mut beweiſen

auch für dies Glück zu kämpfen vor aller Welt wie ich
den Mut hab

mag das Sie mir
behalten bis dahin
frei waren
Stimme und

ſtehen nur dann
jeſtern geſagt haben volle Gültigkeit

a wogebe ich Sie frei wie
7 o r oSie hatte erregt zitternd mit halb unterdrückter

fliegendem Atem geſprochen Seine Blicke hingen

Seite an Seite mit J
13was

Ihnen zuc

e rnut Dle vorher
an ihr mit flammender Lerdenſchaft

J 74 r heif nurhbo rJrene flüſterte er beinah keuchend vor z eher
mmnenſ ß G Durmag die Welt zuſammenſtürzen ehe ich Dich ve niemals ich liebe Dich bis zum Wahnſinn ſo mag denn geſ hehen

was Du von mir v rlangſt

Er hielt einen Moment inne um Atem zu ſchöpfen er
nahm den Hut vom Kopfe ein kühler Luftzug ſtrich über ſeine
brennende Stirn

Aber es geht ja nicht nein es geht nicht Jrene
weniger um meinet als um Deinetwillen und dann meine
brouillierten Verhältniſſe Denke nicht ſchlecht von mir Jrene

aber es gibt augenöslicklich keinen denanderen Ausweg als

auch Bülow
im Hinblick auf die

ſeinen Abſchied einzureichen Daß er
che Seite der Lippiſchen Frage ſeinen Stand

namlich darum
politiſ

Graf

punkt zu nehmen weiß zeigt wie man anerkennen muß die obige Zuſchrift

ſehr deutlich Die L N bemerken Das Schreiben des Reichs
kanzlers enthält keine überraſ

Reichspolitik

ſchenden Geſichtspunkte daß der verantwortliche

Leiter der Stellung nicht einnehmen konnte
war von vornherein klar Mögen auch die Wünſche des Kaiſers eine
andere Richtung nehmen und mag auch der Wortlaut des Kaiſertelegramms
nicht ohne weiteres die Jnterpreta laſſen die der Reichskanzler der kaiſer

unden hat das vermag der offiziellen
gierungen nicht den Stempel aufzudrücken

Sie müſſen ſich auf einen abſolut ſachlichen Standpunkt ſtellen und dieſem
Ausdruck geben Es lag ihm dabei die

ſchwierige Aufgabe ob dieſe Stellungnahme in Einklang zu bringen mit
der Depeſche des Kaiſers und er hat ſich dieſer Pflicht in der gewohnten
Weiſe entledigt in der er viel Federleſens und Zagen ſein Wollen
in eine verbindliche Form zu kleiden pflegt Schwierigkeiten werden dem
Reichskanzler erſt erwachſen wenn er gezwungen ſein wird vor dem
Reichstage ſeine Anſicht zu vertreten Das L ſchreibt Das
Schreiben des Reichskanzlers beſtätigt die von uns von Anfang an kunddie nſtseilige Ausübung

richt remonſtriert hat ſondern

önigs von Preußen als Mit
in Kraft getretenen preußiſch

Militärkonvention gehoben ſind durch das
des Reichskanzlers aber die Bedenken die ſich aus der auffälligen Form des Sairecegt amms und aus der nicht minder auffälligen

unmittelbaren Verknüpfung von Beileidserklärung und Proteſt ergeben

Aen Bu 1 r unchen Aeußerung zu geben für nötig be

7 ung ver rStellung der verbündeten Rec

D m t TrStandpunkte mußte der Reichskanzler

ohne

Auffaſſung daß der Kaiſer gegen
der Regentſchaft durch den Grafen
daß es ſich lediglich um einen Akt des

am 1 Oktober 1867

gegebene

d 9 Brrrunterzeichner der
J niſche

lppiſchen

Schreiben

handelt Nicht

Wäre ſtatt des Telegramms etwa eine Form der Mitteilung gewählt die
ſich inhaltlich etwa mit dem vorſtehend abgedruckten Schreiben des Reichs

kanzlers gedeckt hätte und wäre dieſe Mitteilung unter Gegenzeichnung
des Grafen Bülow erfolgt ſo wäre viel Mißſtimmung vermieden worden
und manches harte Wort das jetzt in begreflicher Erregung im Lippcher
Parlament gefallen iſt wäre ungeſprochen geblieben

Jn der am Montag abgehaltenen Sitzung des Lippiſchen Land
ta ges verlas der Präſident zunächſt die Eingabe der Volksverſammlung
und die Regierungsvorlage betr Nichtanerkennung der Regentſchaft durch

den Kaiſer und die Regelung des Thronſtreites Die Kommiſſion ſtellte
hierzu folgenden Antrag Ohne zu der Begründung der Vorlage 78 im
einzeln en Stellung zu nehmen weiſt der Landtag alle Verſuche die dem
Staate Lippe als Einzelſtaat des Deutſchen Reiches verfaſſungsmäßig zu
ſtehenden Rechte zu ſchmälern ausdrücklich zurück Der Landtag beſchloß
an den Bundesrat das dringende Erſuchen zu richten dahin wirken zu

richterliche Entſcheidung der Lippiſchen

ordentliches oder ein Schiebsgericht in
die Wege geleitet werde Nach zweieinhalbſtündiger Debatte erfolgte die
einſtimmige Annahme der Kommi ſſionsanträ ge

Politi ſriyr Arberſtatt
Deutſches Reich

dBerlin 10 Oktober achrichten Der Kaiſer hat demrkiſchen Großweſir Ferid Paſcha das Verdienſtkrenz der Preußiſchen
Krone dem zweiten Sekretär des Sultans Jzzet Bey und dem Oberſtall
neiſter Faik Paſcha den Roten Adlerorden erſter Klaſſe verliehen

vorgeſe hla genenvon mir Jrene Du biſt iligtummeine Seligkeit aber
Ein Blick in ihr Antlitz läßt ihn verſtummen fie iſt blaß

wie der Tod die Lippen ſind farblos und die Augen tief um
ſchattet ihr Gang iſt ſchwankend die Zähne ſchlagen leiſe anf
einander

Jrene Er legt den Arm um ſie ſekundenlang iſt es
als ob ein ſchwaches ſchmerzvolles Zucken um ihre Lippen
irrt es iſt ſo ſchön ſo unbeſchreiblich ſchön vom Arm der
Liebe umfangen zu ſein und ſie iſt ſo todesmatt ſo todes
traurig Aber nur ſekundenlang währt das dann richtet ſie
ſich ſeinem Arm widerſtrebend auf fie bewegt die Hand und
die Lippen aber et hört nichts

Sagen Sie mir ein Wort Jrene ein einziges Wort
fleht er

Jch kann es nicht la Sie mich gehen
Und plötzlich kommt etwas von der alten Lebhaftigkeit über

ſie und ohne ſich noch einmal umzuſchauen ſtürzt ſie vorwärts an
einem Mann vorüber der nur eine kurze Strecke hinter ihnen
langſam den W ufkommt

Nachdem Jrene ihn verlaſſen und er die Nutzloſigkeit
veiterer Bemühungen ein jeſehen hatte kehrte Eiben ſehr nieder

geſchlagen verſtimmt und bekümmert in ſeine Wohnung zurück
r liebte Jrene wirklich aber ſeine Charakterſchwäche war
zrößer als ſeine Neigung und er gehörte außerdem zu den
Menſchen die jeder Unannehmlichkeit ſo lange aus dem Wege
gehen vor ihr fliehen S ſie von die geholt und an die
Wand gedrückt werde

Als er in ſeiner Wohnung ankam überreichte ihm ſein
Diener einen Brief von der Gräfin Angela Jhn haſtig öffnend
I C

Hotel Windſor den 10 9 18
Lieber Saſcha

Ich habe die Grafen Laudien und Trockau die mir ihren
Beſuch machten eingeladen Wir ſpeiſen um ſieben Uhr
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gehende durch Huſtenreiz wen
unterm 10 gemeldet Die W zum Sonntag war ebenſo i

Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle u
Ueder das Befinden des Königs von Sachſe

e

r Je ört De König de59 D Je r Z w e 3 nahe n dMitternacht medrere Stunden geſchlafen Die Ausfahrten in den Garten
t W Wn n der Nen re n 5 n Dabeiind 144 Tee 5 t R e te a ungsau u b ez ber 9 w 9 wer d d viſt recht defriedigend Am o ig fand Familientafel bei dem König

im Da 4 Rede des Kön 3 n dew e u da T des R e Jvergange er der d s d a d derletztr enen et ziemitch denand gedlre en auch de eages

m
eintrilung ſich mchts geändert hat wird von jetzt ad üder das Ergehendes Kranken nicht mehr a tage

C Jn Sachen des H

dd I 2en FRord r
wir dören iſt dieſe Vermutung
der Vermädlung endgilige V

Berl Lokalanz2 d ufo Je aDer Lokfalanz

ich Bericht erſtattet werden
ochzeit des Kronprinzen ſchreibt die

1 den Blättern iſt neuerdings als Tag derVermäd ung des Kronprinzen der W Mät 1905 genannt worden Wie

nicht begründet Es ſind üder den Tag
eſtimmungen noch nicht getroffen Die

Braut des Kror prinzen in Cecilie von Medlendurg wird dem
nächſter Woche die ruſſiſche Kaiſerin

Peter trag d c
in

Jn Anweſenheit des Prinzen Friedrich Heinrich als
Vertreter des Katters des Kultusminiſters Hr Studt des Miniſterial
direktors Förſter des Oderpräſidenten Naſſe u a wurde in K W am
Montag die Akademie für praktiſche Medizin feierlich eröffnetOderdürgermeier Becker detonte in ſeiner Sröffnungsrede da von
einem Gegenſagz zwiſchen der Aka
F ukönne denn die jungen Leute

demie und der Un ne Rede ſein
gingen erſt auf die Akademie wenn ihre

Ansbildung auf der Univerſität beendet ſei Die Kölner Akademie er
ſtrebe im Gegenteil eine ſehr enge Verdindung mit der mediziniſchen
Faknliät in Bor deren Müglieder ſchon an der Leitung der Anſtalt de
eilig en Die Kölner Akademie wolle micht das Spezialiſtentum ſördern

ſond gerade dem oderflächlichen Spezialiſtentum möglichſt entgegentreten
Kultusminiſter Dr Studt ſührie im Namen der Siaatsregierung ans
die heutige Feier dilde einen wichtigen Abſchnitt in der Geſchichte Kölnt
ſtelle einen hervorragenden Markſtein Entwicklungsgange des Aerzteſtandes dar und ſei für das deutſche Volk ron weiteſttragender Vedent ung

Die Regierung ähme daran den wärmſten Anteil Die neue Akademiebilde keine Konkurrenz zur medtziniſchen Fakultät der Sonne Hochſchule

ſondern ſiehe in deren Dienſt Der Kaiſer nehme das regſte Jntereſſe an
der neuen Gründung was er durch C tſendung des Prinzen Friedrich
Heinrich und durch Verleihung einer Reihe von Aus eichnungen zum Aus
druck bringe Weitere Anſprachen hielt der Dekan der mediziniſchenritſch üder den Nutzen der praktiſchen

nrat v Bergmann als Vorſigender des
eJentralkomitees f irztliches Foridildungswe und Gebeimrat Lent

als Vorſigender der Aerztekam der Rheinprodinz
Der Kriegsminiſter Generalleutnant v Cinem weilte

dieſer Tage in Buchsweiler im Elſaß wo bereits eder döhere Offiziere
der hieſigen CEiſendadn Vrigade eingetroffen waren on Buchsweilerdegad ſich der Miniſter mit den Offizieren im Auto modil nach Lützelſtein

Der Jweck dieſer Reiſe ſoll dem Vernehmen der Poſt nach der Bau
er nennen ſtrategiſchen Eiſenbahn ſe

In der öffentlichen Sitzung des Bezirksbeirats in
Swakopmund vom 8 lnguſt kam es wie die Deutſch Südweſt
afrikaniſche Jeitung mitteilt zwiſchen dem Bezirksamtmann Dr Fuchs
und den gewädlten Beiſitzern des Beirates zu Differenze in dere
Verlauf die Beiſit das Sigzungezin verließe Der Grund lag in
Meinungsverſchiedenheiten üder die Fa a des Sitzungsprotokolledem nach Anſicht der Veiſitzer die Ausführung des Bezirksa tmanns

Dr Fuchs in weit ausgiebigerer Weiſe zur Geltung kämen als die ihrigen
Die Erörterung üder perſönliche Mißhelligkeiten zwiſchen dem Bezirks
amtmann und den Beiſitzern wurde vom Vorſizenden als nicht zur Sache
gebörig abdgeleh Jnfolge der Stizitigkeiten ſind die Swakopmunder
Veiratsdeſt n und damit auch der Beirat ſeldſt aufgehoden worden

Folgende Todesfällke werden wiederum aus Deutſch Süd
weſtafrika gemeldet Am 68 Oktober im Lazarett in Otſfimbinde an

Ton v r 9 rn Brrr F e 1 10 S 9 m berW DDoiv en oe C r Oeo J V geboren V Septer der1881 zu Schwarpeln Kreis Pillkallen Reiter Johann Tomaßick ge
doren 14 De 182 zu Johannisberg bei Schwetz Weſtpreußen

Die e ralkommi nhau e 8 wirds Abgeordnete
och 19 d Mit z ad

Frankreich
Zur Dreyfus Angelegenheit

Paris 10 Oktoder Zu der neuerlichen Verhaftung der Offiziere
wird berichtet Oberſt Roklin wurde geſtern erſucht ſich ein Stadt

nmandanten zu melden Als er mittags eintraf wurde ihm mitgeteilt
daß er auf Befehl des Kriegéminiſiers zu verhaften ſei Er wurde al
dann ins Gefängnis Cherche Midie geführt Jm Laufe des nachmittags
wurden auch Antriche und Francols verhaftet und ebenfalls nach

Cherche Midie r Jm Generalfad und im Kriegsminſſterinum deodachtet man über die mm egenheit ſtrengſes Still ſchweigen Doch
dehauptet Vetit dar ſien aus angeblich zuſtändiger O Quelle mitteilen zu
können daß die O giere diesmal länger in Haft dleiden müſſen Sie
ſeien der Fäl r und des Gedrauchs von Fälſchungen an
geklagt Kriegsminiſter André ſoll perſönlich die Akten geprüft haben
und entgegen dem Beſchluß des Berichterſtatters Caſſel der Anſicht ſein
daß gewiſſe falſche Doknmente von denen Gebrauch gemacht worden iſtkeineswegs als mit der Dreyns Angelegenheit in Zuſammenhang ſtehend
betrachtet werden können Sie fallen nicht unter das Amneſtiegeſez undn ken
e auch nie er hre um Orient

König Peter anf Reiſen
BVelgrad 10 Oktober Nach der Salbung in Zica nahm der

König im Krönungspavillon vor dem Schloſſe die duizigags der
Truppen und der Bevölkerung entgegen Nach der Nückkehr nachSraliewo fand ein Frühſiück att Jm Verlaufe desſelden Vielt der
König eine Anſprache Jn dieſer wi J er auf die ihm von der Kirche
auterlegte ſchwe e Verantwortung din und detonte daß e die Pflicht jedes
ſerdi ſchen derrſchers ſei ſich ſtets als Andänger und Hüter der Aationalan

Traditionen zu erweiſen er werde alle Kräfte um ſeiner Vor
fahren würdig zu ſein und um die Achtung und Liebe des ſerbiſchen Volkeszu erringen Der König ſchlos mit einem Hoch auf di e große de lige
Kirche und ihre nationale Miſſion Heute früh reiſte der König nach
Kragujſewatz ab wo er heute eingetroffen und von der Bevölkerung
feſtlich empfangen und ſtürmiſch begrüht worden iſt Der Kaiſer vo
Rußland dat dem Könige geſtern telegraphiſch gratuliert König Peter
ſprach dem Kaiſer daraufhin ſeinen Dank aus

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Der Wechſel der Rollen auf dem mandſchuriſchen Kriegsſhauplad hat ſich nunmehr voll ogen die Armee Kuropatkins iſt

d t re n 1 8auf dem Vor tarſche gegen Liaujfang und gedenkt jezt als Angreifer

fur Woch tgegen diefelden Stellungen aufzutreten die ſie vor fünf Wochen nach hart
ſ5

näckigem Kampfe den Japanern üd etlaſſen mußte Schon ſollen ihre

vorderſten Truppen v vorgeſchodene Poſitionen darunter die Eiſen
dadnſtation von Jentai deſezt daben die Japaner konzentrieren ſich umihre Haupt Seriedigun ſeſegnn gen Wir verzeichnen üder den Beginn des

Vormarſches und ſeine ren noch nicht im einzelnen feſtgeſtellten Er
gedniſſe folgende Vetersburger Meldung Der Vormarſch der Mandſchurei
Armee aus den Stellungen bei Mulden degann am 5 Oktober nachdem
ein ſeierlicher Gottesdienſt abgehaten worden war Der Oderbefehlshader

Ken 1 n r r zur J nut SGeneral Kuropatkin brach am 6 Oktober zur Front auf Statthalter

er r Vor De tAlerejew wird ihn dei dem Vormarſch begleiten Das Wetter iſt klar aber

n J n d fkalt und ſehr windig Eine Londoner Depeſche aus Mukden meldet
n Vormarſch rüſtete und
Süden marſchiert Es
dieſer Bewegung Aus

Vetersburg wird telegraphiert die Ruſſen hätten bereits die Bahn nachSüden bis Jentai deſetzt Die Japaner zögen ſich üderall auf Liau
ſang zurück wo zweifellos die äatſcheirungeſcgiacht des Krieges ge

ſchlagen werden werde Aus Petersburg wird ferner depeſchiert Der
Vormarſch der amten Armee hat begonnen Man meldet bereits die
Einnahme der japaniſchen Stellungen bei Baniapuſa Es wurdeArtillerie Verſtärkungen zur Beſchießung der Werke von Liaujang vor

geſchickt Es wird hin,ugefügt daß die Nachricht aus privater Quelle
ſtamme offiziell ſei noch nichts mitgeteilt Aus Tokio wird derichtet

daß Surovattin ſich ſeit dem 5 Oktoder auf de
jetzt mit ſeiner Armee auf der ganzen Linie nach
derrſcht ungeheure Spannung auf das Argednis

en

den Saalkreis 12 Oktober Nr 24
Aus Vetersdurg wird er Nach Beſichtigung des

en wie es ihre Kaheldenmütig dem Vaterlande dienen werde

im fer Oſten getan u und daß ſie für den Warjag und
Rache nehmen werden und den dreiſten Feind der die
lands geſtört hat deſiegen würden Auf dem Panzerſchiff Alere
ſprach der Kaiſe er außerdem die Hoffnung aus daß die Mar
des Namens den das Panzerſchiff trägt würdig erweiſen wird
wandte ſich der Jar an die Offiziere und degad ſich zum Schluß
Panzerſchiff Souvorow von wo er die ploſion von See
Kommandenre der auf der Rhede ankernden St teilnahmen

geſchwaders richtete der JZar an die aufgeſtellen Manniſchef
Anſprache in der er der Hoffnung Ausdruck gad daß ſie ſ Zt

obdachtete Um S Uhr abends fand ein Diner ſtatt an welchen

09

Lokales
Der Radhdrud unſerer Original Ssotal Berichte in nur mit Quelenange

Halle 11
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Siyung am Donnerstag den 18 Oktober er nachm

n Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Ankauf des fiskaliſchen Teils vom Galgenberge

und Gedüdren Erdeder W das penſionsſfähige Dienſtein
Z Mitteldewilligung zur Ausführung verſchiedener Ardeiten

anſtalt I
4 Uedernahme von Handwerkskammerbeiträgen auf die Sta
d Nachdewilligung für die HandwerkerſchuleAntrag detr die Waßereerſor gung der Gemeinde und

OLeltur d

7 Gründung einer neuen Ahrerinnenſtelle an den evangeli
ſchulen
Mitteldewilligung behufs Einrichtung von Jeichenkurſe
ührung in die neue Zeichermethode

nſtig e Ein

e

59 So ngänge
Auf der Durchreiſe traf die Prinzeſſin Fr

I Di Dir on Vſehr gefallen Die Direktion hat daher dies poetiſche We
t t Mittwoch angeſetzt Am Donnerstag geht als

1118 on u Seen dw Famnont fieim Goethe Cyklus Egmont in Szene Den W piel
idrevenn trifft v Hedda d krh mQiar d en m r v iGötz als

haben Schülerbillets für Parquet zum ermäßigten e ve
Giltigkeit dieſelden werden an der Adend und an der Tage
ausgabdt

W An rag auf Anrechnungs fähigkeit der Nedeneinnahmen der

von Preußen mit ihren deiden Södnen den Prinzen Fr
tSigismund und Friedrich Karl in Begleitung des Kavon droſig ind der Oderbofreiſterin Gr räfin Scavwerin

ſchaft geſtern Adend hier ein und nahm im Grand
WohnGeſchloßſene Sitzung Die Stadtverordneten genedm

ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Annahme eines Leg
J NaUedernahme der Verpflichtung zur Unterhaltung und Pflege

t 9 V r m 9degrädniſſes Dann wurde noch deſchloſſen gegen die Anſtel
Polizeikommiſſars We el Einwendungen nicht zu erdeden

t d e v TPoſtaliſches Am 1 November wird die Poſtagentur zu
der g in ein Poſtamt umgewandelt

Von der Univerſität Bekanntlich iſt der Rektor de

Landesſch Vforta Geheimrat Dr Muff zum ordentlichenProfeſſor t der philoſophi Fakultät der hieſigen U
worden Herr Profe e Muff wird wie wir noch mitteile
Rektorat der Pforta deidehalten und zu ſeinen Vorleſungen jed

x r J e r I DHalle derüderfahren Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſert
ſogenannte Chronik von Weihenſtephan Ein Deitrag z

r r i J d r der Doaororndwur De Perl rn S re aus C n d de tKRhbhore Gau an s BeStadttheater C rn J auptman t ar a vid J
kene Glocke hat anläßlich der Wieder Aufnahme in den

daun

2
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d 3a

Domß

3 r Sie un4 d M Jdre n e äh h Ka 2 Der 7 et Nert,t wyg B ichts daß die ruſſiſchen Streitkräfte ſüdlich vom Hunfluſſe bedeutend verſtärkt Neues Theater Gaſtons Hochzeit wird am Mittwoch aloſen2uen r en vie Ke e 22 e 8 des Verichis See wurden man erwarte auf japamſcher Seite täglich einen Angriff zum 9 Male wiederholt während am Donnerstag Grabeins Drrihughe
n eben und le Be er De et Leiang M Der Kvrrtipondent Detersburger iri9ewiia Wiedomoſti in den derte Frl iſt d r rung en ender Vorlage betreffend die Freihaltung des Uederſchwemmungsgedietes der ukden telegrap pdtert unter dem Die e ind Lage guf des driegs beiden en werden driäu g ad v elt nd de r de

Waſſerläufe Die Plenarſitzungen beginnen am Dienstag 25 d M ſchanplatze in der Mandſchurei hat ſich weſentlich geändert Die japaniſche 18 nächſte Vo ksnorſleluns gelangt Wilden druchs aude ren qr2 Hauptmacht gehe nach Süden e Die Japaner geben nicht nur äuftaſruns dugo Lubliners Luſtſpielnovität Ein kriticher t
Eine Anzahl von Vertretern der deutſchen Stahl und J vie nach der Schlacht von Liaujang beſetzten Poſinonen auf ſondern auch welche jeßt faſt täglich auf dem Repertoir des Kgl SchaEiſeninduſtrie tritt dieſer Tage die Reiſe nach den Vereinigten vorher genommene Stellungen Ier linker Flügel iſt in den letzten Berlin ſteht iſt von Herrn Dir Mauthner für das Neue T

Staaten an um der Einladung des Jron and Steel Jnſtituts zu der Tagen um fünf fzig Kilometer ſüdlich gegangen und hat u a Tſianchan kauft worden
am 25 d Mts in Newyvork ſtattfindenden Seneralverſam nlung des Tſinangai Saimadſi Feichulin und die Ümgedung von Kuandſianſian Kirchenkonzert Am Sonntag den 16 Oktoder ad S Strafe

d T t d e g n v d r S geräumt S Die Ankü digung der Offen ive Kuropatkins erregt l Margarete Sternagel in der V uluskirche menZeſichtg eng J Sidienxene durch die e en Stadte der Union T di 12 Petersburg allgemeine Befriedigung Nanu erwe zartet nun eine ra che unt ter Mitw irkur der ren Konzertmeiſter Hans Schmidt n Um

S r der Union und die Wendung des Krieges zu gunſten Rußlands Kuropatkin verfügt und Kurt Herbſt Orgel der lndedentendſte Beſirke der amerikaniſchen Stadle und Eiſeninduſtrie denugßt jetzt über 300,000 Mann Die tägliche Verſtärkung beträgt 1500 Mann Jn der Dreszerſchen Hochſchule für Muſik de Pflaſte
er Am r w de 22 Okioder gedt e Pränd r e De während das ganze japaniſche Heer in der Mandſchurei mit Einſchluß Dienstag den 18 Oktoder die zweiten Kurſe für alle Ledriäa Trrwiren
tuiglieder d Gaſte des Juſtints zu emgfaungen Den Adſchluß des ſder Diviſion Nodzu die Port Arthur einſchließt höchſtens 250000 Mann Chor der Anſtalt wird ſeine Uedungen an Montag den 17 d 2 tur vor d
fluges bildet ein dreitägiger Beſuch Sdurg detragen ſoll Aus London wird berichtet Kuropatkins Tagesbefehl aufnehmen und können ſich demſelben noch ſtimmdegadte Da Schade

Jn Bochum wurde am Montag die Anfechtungsklage der wird von der Tagespreſſe faſt allgemein ſehr abfällig denrteilt Herren anſchließen Die Aunmeldungen werden in den S ten
Dresdener Bank gegen die Bergwerks geſellſchaft Hibernia ver angebliche Plan Liaujang wieder einzunehmen wird als völlig Gr Ulrichſtraße 40 vormittags 11 12 und nachmittags 2 denhandelt Die Dresdener Sant dehauptet dekanntlich daß es ſ Z in der ausſichtslos betrachtet Wenn die ruſſiſche Arme e fragen mehrere Blätter gegengenommen Zwei günſtige Erfolge hat die Anſtalt ltere
Düſſeldorfer Generalverſammlung am 27 Auguſt nicht ordnungs Liaujang nicht gegen die Japane ehe en konnte welches Recht hätte Beſtehen dereits zu verzeichnen Fräulein Anna Huſſe Sch
mäßig zugegangen ſei und daß die Hiberniagruppe ſich die Majorität Kuropatkin zu erwarten es wieder zu erlangen nachdem die Japaner Oder Klavierklaſſe des Herrn Muſikdirektor Dreszer iſt als Krſchlichen hdade um die Verſtaatlichung der Hidernia unmöglich zu Liaujang ſchon einen ganzen Monat im B cis gehabt und ſich mit ſtarken an der Hochſchule angeſtellt Herr Karl Hinſche Schüler de

machen Das Urteil lautete auf koſtenp tige Abweiſung ſämt Verſchanzungen vorbereitet hätten Allgemein wird angenommen daß des Herrn Fiſcher iſt als erſter Flötiſt an das Stadtoreh
der Antr der Dresdener Bauk Die Dresde V gegen das Kuropa atkins Vormarſch nur eine Diverſion im großen Maßſtade ſ engagiert Die Leiſtungen deider jungen Kü le fanden im

Urteil Berufung einlegen zum wöglichen Entſatze Port Arthurs ſei in der öffentlichen Prüfung der Anſtalt allgemeine Anerkennung
m eDu biſt natürlich dabei ich erwarte Dich aber noch vorhe Nein Gräfin daran dachte ich nicht ſagte er plötzlich ſonderlich achten Daß ſie gar ſo bleich und ſchmal

um über einiges mit Dir Rückſprache zu nehmen ernſt ich dachte an die Frauen mit dem jugendlich warmen ſchob man auf die unruhigen Nächte in denen ſie die S
Deine Tante Angela Herzen dem friſchen jugendlichen Geiſt und der vornehmen häufiger bei den Kindern abgelöſt hatte Still und

Fiben wußte nicht ob er ſich darüber freuen oder ärgern Anmut der Erſcheinung unabhängig von weißem Haar und voll ſchlichen die Stunden r der Vor und Na

ſollte heute abend mit den Freunden bei der Gräfin zuſammen ein paar Fältchen auf der Stirn verging und Jrene erhielt keine Nachricht Endlichzutreffen jedenfalls mußte er hingehen und möglichſt ſpät um Die Gräfin hatte recht das Menu war hervorragend die von innerer Unruhe getrieben für ein Stündchen an d

A Weine exquiſit Aber die geiſtvolle heitere r s doch den gehen zu dürfen Lilly die eben von einer kurzen S
ſpgr l u 5yr he h und ſagte ſeine

reif wphe J d v t mHand ergreifend nnd ihn neben ſich auf ein Sofa ziehend i

T v farnrngen So rh wir M 3Ehe die anderen kommen Saſcha beichte mir ſchnell was

B e v de drrfe J D 1 rDich am meiſten bedrückt Jſt das Edelfräulein kaput ge

D D r M 41gangen oder haſt Du im jen gar zu ſehr verloren oder iſt es

5 J De Rle2 v Mſonſt etwas was Dich von Wolenzenko forttrieb Wir ſprachen

1 rufen J t J f 9 D d nun ute vorm ttag o fluct tig S re 0 Uugen durchdringendenW 9 8Augen ruhten prüfend auf ſeinem Geſicht
u r S t r i I d REr beichtete ſeine großen Spielſchulden und zwei fällige Wer

ch t 9 9 9 N 9 9 1 r 9 1und erhielt von d er Gräfin zwei Anweiſungen auf ihren

eDa küßte er ihr beide
h dw w JWie Du do ſeltſam frag

u li To Jn ter iHandlung fand er nicht

t t
den Mterqualen aber den Mut zu ei

e Angela er litt
jer großen befreienden

Jn demſelben Moment wurde Graf Trockau gemeldet er
küßte Gräfin Angela die Hand und begrüßte kiben mit kühler
Höflichkeit ein paar Augeund der Kellner meldete daß im Kedenſalon ſerviert ſei

Sie müſſen heute mit 1ſagte Gräfin Angela läch
Arm legend vich hoffe

blicke ſpäter trat Graf Laudien ein

mir alten Perſon fürlieb nehmenelnd ihre Hand auf Graf Jaudi iens

aber das Menu wird den Mangel
an jugendlichen D Damen etwas ansgleichen

e Sie denn nicht Grä
immer ein Stück Jugend
lachend

Ach Sie denken an
gehöre ich nicht gab ſi
Haar iſt weiß auf der S

in daß es Frauen gibt die
für ſich behalten fragte Laudien

Ninon de Lenclos aber zu denen
e luſtig zurück ſehen Sie nur das
tirne gibt s Runzeln genug

afelrunde fröhlich ws man ſich trennte Laudien mr davon

au hatte ſeinen Wagen nicht beſtellt und Eiben ſchloß
ſich ihm an Nebeneinander ſchritten ſie die Friedrichſtraßeentlang Das Geſpräch ſtockte oft und ſie trennten ſich

e

Eibens Verhältniſſe waren durch die Güte der alten Fra
wieder einmal rangiert aber in bezug auf Jrene war er keinen
Schritt weiter gekommen Mit heißem Kopf und fiebernden
Pulſen lag er im Bett ſchob den Kopf auf dem Kiſſen hin
und her faßte zehnmal den Entſchluß am anderen Tage zu
ſprechen und verwarf ihn zehumal wieder bis er gegen Morgen
in einen unruhigen Schlummer verfiel

10 Kapitel
Jrene hatte Eiben verloren Darüber gab es keinen Zweifel

mehr langſam unter tauſend Tränen und Schmerzen fühlte
ſie ihre Liebe erſterben und das iſt das qualvollſte Sterben
das es gibt denn eine ſtarke reine Liebe ſträubt ſich gegen
den Tod mit aller in ihr pulſierenden Lebenskraft ſie ringſich wieder empor ſie ſucht nach jed em leinen Strahl der

das Bild des Geliedten ihr noch zu verklären imſtande iſt
und nur langſam tropfenweiſe rinnt das Blut aus der töd
lichen Wunde bis nichts von dem höchſten und heiligſten
ſeligſten Gefühl übrig bleibt als ein dumpfer ſtiller großer

Schmerz m mDie Rekonvaleszenz der kleinen Reſi die wie alle lebhaften
Kinder in ähnlichem Stadium ihre Umngebun ſehr in Anſpruch
nahm ließ weder den Rittmeiſter noch die Baronin auf Jrene

Jrene lehnte ab und ging die Bellevueſtraße entlang
Potsdamer Platz Erſt von hier an nahm ſie einer

Straßen herrſchte jenes beinahe fröhliche Leben und

obachten kann Jeder will noch genießen von den letzten
Tagen An Jrenens Augen glit die Umgebung ſpu

Moment hatte weder Reiz noch Wert für ſie und
eigentlich auf dem Luiſen Kirchhof wie her vergeblich d

der Mutter ſuchen Trockau hatte ihr damals im
verſprochen ſie ſollte es ſehen Wie lange Zeit lag daz

gelungen es zu finden Gleichviel heute gerade in
drochenen Gemütsverfaſſung trieb es ſie nach dem

ungeſtört und unbemerkt An dem eiſernen Gittertor

Auf den Gräbern blühten verſpätete Roſen Dahlien un

denen weiße und gelbliche Schmetterlinge anmutig
ad gaukelten

Fortjetung folgt

fahrt mit den Knaben heimkam bot ihr den Wagen an

und fuhr nach dem Luiſen Kirchhof in der Bergmannſtraße
Es war ein ſonniger friſcher Septembertag überall

wie man es ſo oft gerade in Berlin bei ſchönem Wette

unbeachtet vorüber das Leben ſo empfand ſie in

auch es würde immer immer ſo bleiben Was w

Hatte er s vergeſſen war es auch ſeinen Rochforſchangen

Dort an der Stätte des Todes konnte es ja niemand auffa
daß ſie ihren Tränen freien Lauf ließ und ſie mußte

aus und ſchritt nun langſam die breiten Wege entlang e
denen hie und da die erſten gelben welken Blätter heradflatterte

dazwiſchen lagen welkende und friſchduftende Kränze

ringe
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S urden neun getröſtet Wie feſtgeſtellt iß iſter T die dem Kord hinadſtürzten wurdurden dern verk herdeten Ordnung erweſenc 3 laden und dort w 4 tte und nung niedt in R ronung ger rS Vor ihn zu Tiſche zu lader ſich nicht lange dirten und der Aufzug nicht i Tſchifu wird berichtetbe von Löffl Mänſeryphnsdazillen ein x Braten v m e et König Her rich ließ r h äh 8 eie 100 d t II O b Reut Bur Aus V em ero ſich 3 eſten T ten org e r für wete Lon o 1 roder 3 ParT Abdga noch immer als das ſicherſt deſt mitgebracht hatte aß er r rosen Sturme auf Port
9 hat ſich disber noch im al Hunger mitge R 2 da t be ten großen DkurnmHutein iner taufeplage hat v a des Wenn den Mäuſe da er einen tu u be dnnte ich wie Du eſſen ſagte der Adt Ruſſiſcherſeits wird erklärt das ſeit dem es n J desdandenfe Bekämpfung die Anwendung oerſoen Mark würde ich Dir geben könnte ich rträg r cher r funden daden in der Nachtd h dere Delamp ind Die AlieCt 9 u d der 5 ar würde l 2 e Leider vertragt mern de g npfe ſattgefunden dade z9 v ber von neuem dekannt e diſch achtet De Beihbhur in bedeutenden R h dNu mee Wir ma cwde dader von Reuem ehe V v m dern er den Fremden nerdifg deod ch 53 9 Tanne utert Arthur keine ded v tdet worden voraus erw C S S d en Pre ſe von nachdem 3 g tenes dübn Lit e Je un r Takheducht t aAu 4h n Bak dlogiſchen Jnſtitut gezüchtet und zum Pre dwacher Magen kaum ein gedra wo er 5 ſeien japaniſche Truppen in der T v nunſerem Vakteriologiſchen Jnſt 2 1 Landes ausreicheud ſchwacher Magen kar m Tower in London gebracht wo er 5 ſeien japa it die Ruſſen ſich zurückzogende i e Für za einen Morgen La es aunsrerch w d Adt verhaftet und nach dem L er an Tod x Danr der numeriſchen Ued derleger ndeit e R

ar en r in u er del u 20Mk pro Kulturrodrce ind auf ihre Wirkſamkeit geprüfte r ter nichts als Brot und Waſſer vorgeſezt erdielt der denen wegen h ſſiſche Artillerie die Japaner wieder

2 ß w r I t 1 11d wird Es werden nur friſche und au inen Sendungen genaue 14 Tage lang weiter ni hrere Braten vorgeſedt die er mit Heitdunger nächſten Tage jedoch hade die ruſſiſche Artiler

nd h r e r r na da den und den einzelnen 8 verhofft mehrere en r tuskulturen adgegeden d Bakterio wurden ihm un r Kö in das ZJi mmevpzleteo u ſind direkt an Vakterro n at der Kön d2 Anweillungen deigelegt Beſelnngen ind direkt an das Sa ſchla Jn der Mitte des Madles trat d WMatt vertrieden Frankf Jtg Der Poſßr z Anweifſr ungern der e 3 für die Prov nz Sachſen ver chlang dusten Abt die verſprochenen 100 Mark t 44 r Ah Weld ing der a Fran 4

nd z mmer ur 0 m v r u den t V S n R II J der dh wer Jnſti n der Landwirtichafte ken 1 und verlangte von dem a I ſchreiber Profe or Symes Thompfſon ewyor 4 W ngton nach C igland üderde aiche delun b rürge richten d r man ver u ſche Gejſchichtsſchreider P der ha z der von Tacoma drngtox el al r Wage x 1 Be rn eder nennt der 1 r 1 9 od d e Küche äh dann per al cha i lent le g S hes der Allgemeine Halleſche Turn Leid n dies auch erwähnt er nicht o d er 4 drie gsſchiffen angchalterSck t rnen welches der Allgen d icbt den Namen des Adte h tet g t ſt von ruſſiſchen Knme 9 gDem e Das Schanturne h v veranſtaltete war recht t den Name infachere war Japan und China fährt iſt von r t dieDe M J Bauntag d den reſalen Derun fiel t e ä Abtei von da ad eine einfachere u J an und 8 g r wo die rufſi den Behördenn intuzea d h Meer r Walthdam i r 7 Nre r vie n arſch ſamtlicher Rtege v h d na Wladiwoſlock ges a wo h t nveh Nach einem gemeinſamen Aufmar d und na viele Briefe zurückdedalten tendefudt u t m in wel her er austüdrte Du n m n z e eöfinet und viele Dri 5m h der Seehngh eine Anſprache khehekechechet amer lamſchen Poſt ehe K ſeren diet Vergolder Seebach dern nur ein Spiegeldild des a ri en et 3 1 rtwolle Nachrichten enthalten
9 v wehen

z Ssauturnen keine Varadeleiſtung ſondern nur Der Vere F un r weil in ihnen viele für Japan wertdaz Shauturnen w der VBerrin pflege Der Serein De S weil in nen Dampferagenten denachrichtigt wordendas n Turnens e o r T S de t 4 0 4 W 3 Vamp rra gen 5ifztümiichen St e d e Jahr keinen Einfluß auf die Se Meldung des B L Tinem Lon Bundesregierung ſei von den n Bei Kanſaz City fand1 d das r n 1 er 7 w K J nur Deit uanis adlegen das a zuch ſeiner V II todbert e oder Laff Vur Mt 3 neu dea Re re u13 zedabt hade wenn es auch ei erlin g n 1z Karl Anton von Hodhenzollern W Newyork I ober C Zu m rn enſtoß zwiſchene Leiſtungen Oc5 Vere 2 84 Beſtr den ß al 8 rinz Karl Ant d x w Red en a rnden c d i vor ſei es das Den don er Ger t zufolge 8 e J e K S Red RneS den gebracht at Mir V o v ß 1 e er morqen Diesgroßen Schade n tziehen Mit wodlgelungenen t ung in Tokio bettlägerig ſein geſtern morg o zug in St Louis und einem Güterdere I u anner deranzun N infolge einer CErkaltung in ä 5 n v lur in pS Zereins nationalgeſinnte Männer net Hieran et ſich ein ſ in 7 Je Wolff s Bur Der Diskont iſt auf 8 nem Zuge zur Weltausſt 3 nd 90 verietzt darunterr J r ter T 9 d 51 u u C8 J J en eroffnet 9 r B li 11 toder m 2 n v rden gelber gwur e das Die unine n er N J 3 erſ o ten wurd 5 wjrüldunge W der und Juge dturner welches abwech Zungsreiche zins fuß auf 6 Prozent erhöht zuge ſau so t dos erfolgte durch das Verſchulden des
itgtrted ne h chteheel Beifal t ins fur 3 t uſammenſtos rgeräteturnen Turnen der Damen Adteilung erntete re ichen Se der Lombard Zi iffs Bur Am T Oktober ſind im mehrere tödlich Der Juſammenſtoß oig s Seide Züge rannten

6 J das u We 77 t r 2 t ur a 2 tat W n erd ie T Sia Heeahg ſowie geregeltes Kürturnen BVerlin 11 Oenber Wolff s V Fuerne o üterzuges der die Signoele falſch las J hJ einer Riege am Doppel Vfer W gerry x Typhus geſtorden Leutnant Aldert Fuern Führerz des Güterzuges Der Juſammenſßos war

in t N en rund 4 e ermmneDa Turnen ogrtamm Otſiimbinde an Typhus wchetechheiteen J S n gkeit gegeneinander Ver 5 tr d Schl des Jro amm Aer v w e R 2 broe w i eiri 8ren bdildeten den luß d das Winterſemeller Lazarett i g towa be Gneſen doſer ruder m döchſter Fahrge nditg e erte die Lokomotiven ver Kalen er ſür das Wir r b den 28 4 76 in Konikowa bei mtt T des Güterzuges zerträmmerev e che Univerſitäts Ka i rehr g den 4 78 in t r Die ſchwere Lokomotive des Sterzugeser Der Halle r un d An erſelbſt Alte Promenade 1 225 on Nr 14 und Reiter Joſeph Kohlſtedt früher furchtbar Die ſchwere Lokomotir durch den erſten Perſonen

u 3 m er 1 von C 13 0 44 e Z Tr v on r v S draon h qzuer durc7 v un L 9 Se R arndatatudor 21 und n Danneä a einem Stundenplane und Nonizkalender enthält das Badi es Trai d d J e S in Marrtd Kreis Heiligenſtadt des Perſonenzuges und drang tet und furchtdar verſtümmeltver in Dilnech der g r 9 O R r e t 1 t te und fur a Jen u t3 V erzer 51 ine der 2 5 re Adtei ung ge ni alen fam 114 c gesen l und Vorteſungsverzeichnis Verzeichn Luftſchiffer Adteilung Jn Seeſen fuhr agen deſſen Juſaſſen ſämt wulIerfongal und Vorrie An v 0 a e z Wolff s ur n eeſe Wagen J a auf der de uee ein P f r R der 3 dem en P II ktober i 9 w ihnen waren nicht aWerten und Sammlur n der a un ſen am arz Wenn von nen Jg Jnſtitute und Demmiii in e e J W 4 re F 3 erds von ddeken Se un re J trtut 4 2 ſig Univerſität ein i üt er zug auf t ne eine 52 eiche wurde d m r ihren WundenLirdiiä Verzeichnis der auf ger Univerſ rletzter Nacht gegen 1 mr r ein 3 ſchwere Verlezungen daß ſie91 1 J a ber crr d 7Kereinigungen 2 ie ein V Anggb in vorleßter Rad otivführer des Eilgüterzuge tot erlitten der ſo rer J Wagens derausJ PRer n r S r t rer t V n r eWomin h b der imnitt viele niere a z Angad S 5 S d fon o ide auf Der Loke omotidfuh e x aus Der z rkummern desen Lehrdüch H S Jweigvere pafhnetende Lo kom o 5 s cvor e cous en

u 1 d n Boe v c
Maſchinentechnif en Verein alle a u t Da Maſchi ine wurde erbedlich de Da iglt eriagen ehe Viele Tote wurden derartig entitellt daß e medt

S r 9 un 4 r 2 l w d 251 r n
Jm Verband 8 dielt Herr 9 ige V V wer t ern ve le re 2 2nfsle Frplofion dolt werden ko nen ele S e Diedeutſchen Techniker Verdandes dielt Ped datte ſich die äf da 11 Oktober Wolffs Bur Jnfolge Erplofior ge rot wer a Sliedmaßen lagen üderall umbder Die

de Le neeeh Dro bat nen Redner Die h e enro W S d ldgermene L t nen41 Vo tra t der W radheudbahnen n v a 3 raf S K,r 9 T zkar d crkennen ſind 5 redis einen s rrr 3 e n anggefnbeier el r in der er Dereir von w mehr 9 geh als das n J er dr F der Hand tadellos ausgefüudhrrter t in lam n entſtand eſtern J r ſchlieſen faſt alle al Das d3 14 M neben an der Hand o wer Benz m pe nan v Be ges teſet4 z re ude egede d J r rn eine c n n 8 F d Raben one 9 2 Jdenkdar grobe We ad u einer Patentwer che von Th Otto K Comp in rdrand Bei der Exploſion fingen die Kleider des Fahrgäſte des Ver ktab Meldung des B Die Brmnttte

m C 9 el iner d ure R J 3 9 immer kund h 9 9 r 4 2 7zen eines e Photograpdie Aldums ausgeführter Dradtſeilba er ädchens Feuer Dasſelbe tannte nach ſeiner RNewyork 11 Oktoder v lts Wadl im Staate

t An 2 el oiepe a 7c ſowie eines 99 rade u u 53 nümäd en re Vas m R o ojedelt I3 di T H verden dl wie indgired zu en d en T ten z U 14 J n Herold u nF en Myrt v 9 n u mm geho J d XcwuortS d Firma ſeinen t erchſanten Vortr Der dtſei ldahn en er g x es von der Feuerwehr nur als Leiche derausge lungen des Der Gewinn Newrorts ded utet ernenderſelden giru üder die Entwicklung der Drahtſeildahnen er her 13 geſichert erſcheinen Der tde r ſprach zuerſt üder die Entwicklung d und Kammer wohder Newwork als gefſichert Der Leitartikel des genanntemachen u 5 S ſteme das deutſche und das eng echten da fo t F 2 5g er eitatueet m S3 n h u r we J W nie e diuterte die deiden Syſte erulg und Nacdteile feſt Das Reſultat vo wer 11 ktoder Wolff s Bur Jn der chmittags länzenden repr 4 ge er ſelbſt keinen Kandidaten

Vorme n u i n 2 t r L ken ecru 9 dv deider c gen S Be J vorzuzieden 7 D mold L S v Da Pltout Unadba leit he t de An endung des deut chen Dolems Von et a h n 9 de treffend die Bauer Blattes delont c J twechſel i z deze dnend

rn v 9 1 dann r 59 3 eru vu dir Dre e c 33 des 9 1 J r R ämpfe er Frontz 9 n Der t 4 8 v tinen derau7 ortragende erklärte ſodann die Details hen ſämnttich W v Leopold an die Kommiſſion zurückverwieſen untertüte ke r 1 Oktober Wolff s Bur Durch Tinn x er 94 h V 8 vnrrt 55 den a t c t in af des Grafen Teopold Chile 1 o m erichbie denen ad tfelle e der Rege u i 9 v Ja de 13ichlich die verſchiedenen Dras Vortragenden für ſeine ſ der Regentſco z Re entſchaftsgeſetzes von 80 vorge an Jago äudes ſind 50 Perſonen getötet
da Von ſeiten des Vereins wurde dem r Sſte weil dieſe eine Umänderung des Regent a men kann ein im Bau degriffenen Gedäudes ſindI lagen on ſeiten de t ung er herzlichſte die Stellung nehmen kann Zurz eines im Saulen r r emnüb ung zen V noch kei ne Die gung und ſeine großen L 1 dat zu welchem die Reg gierun ungden Ausführungen u gen at z w 1 z ordenI eſſelnder Diagen dar u gutete Sollten oder verleßzt worden Es iſt ein Gerüchte J z iſſi r t en lagene Zuſatz la tche n egrt Age x P 8 0 t vor ſchl 8 R Leegt ddarf ſitzer Verein e V dält am Mittwoch Der detreffende von der Kommiſſior S r nach dem Ad Charbin 11 Oktober Ruf t V MillionenDer Hans nud Grundbe z w s ammlung im großen Berhandlun zen n üder die Thronfolge ern Jahr nach d à er Papier geld im Betrage von W Millionen

21 Udr ſeine h u Verſammlur 2 dieſe die Verbdandl der Jort Urulauf daß die apaner Papter a4 O der a dends 8 Udr et 3 3 Der Bey ukhe J 1 de treffs der Fort im Umlauf J d den dead Der e yn ter Hartwig Dresden J m v S rledigt ſein o in dert C in w rvearmee zu dil dedt er H euler n dert er r erledtgt ne zweite e er c arm eein wel er err Vaum d W de ſten Alrr 19 a 9 x u eine zwerit R Cder aiſerſäle ad in welch f erütktlick leden des Fürſt om 24 April en guszugeden und e e jedocS e der Kaiſ er An n Jn er atente erſich t vier m Bey Regentſchaftsgeſeze vom T Apri en Cus zugere aua Je Leuten dürften edogs

vere n dh Vortrag halten wird Alle ad Saale de ſezung der Rege uſcheſt t wieder na ein v Mangel an Off en und ausgedilVortrag t feierte im Daal e ung der e 7 Bei in i d w o JDie Stenotachvgraphiſche Geſellſchaft D Ka de z hren h t en Planes auf große Schwierigkeiten ſtoßenF en Re 2 re h en tt t ſt Der Dor u S95 zu verfahren e usführung des eitenJ t dies ahrrges S igs feſt h 4 a I wthe zu t K M Bur Bei d m Feſt mahl welches dei Ausführu e dem Kriegstbeater wird gegen

J e h ren rn e J Dif w h t 1ha n iſient Imme drarltzte die zahlreich erſchienenen Köln 11 Oktober Wol gehn ktiſche Medizin Die Geſamtzadl der japaniſchen Armee auf demdauptkaſſen Affiſtent S i welche 7 1 prakttil n t zStadtdaupttanen den Worten einer Anzahl Vereinsmitglieder welche dern aus Anlaß der Eröffnung der Akademie für prakt 400 000 angegede

h nit ancrken te L 2 d r d ern u R 92 m ren m 3 i gw g2 rÄ AWwechsiung Uedenden Zeit dem Verein üder 10 Jahre j geſtern au u neiſter Becker das Hoch auf den Prinzen wärtig au t Bur Wie verlautet konzentrieren

r un i 444 h 9 2 Der durgerr t r 4 w a e Du m vR der deu gen ar wechs u D ak das cultat des leplten tattfand drachte w des ers erſt die r Tokio r en denedören Dar an an n wend gad c e 5 d der Feſte a Vertreter VCr e g 4 z v de u a d t San ten u die reiſe in e Heinrich et in 4 getht t en ao 2 und eich e den Diegern o tedrich 3 ein ich det n die 2 4paner c m ver tenzwettſchreidens beka und n den hade ans Prinz Friedrich Heint g h J die ruſſiſche Flotte zu vernichten tins Deilleorrtivee e e S n n t u 0 mee2 rei e e veide e geden 9 a 2 wo r traut 22d d m le t t e rig 9 wer W b en ort a 8alt vo Dir rn ung ver tt d m r Gage Ab e lung t J Ehre dei der Eröffnung der Akadem le den Kai wen m v u D en und Klaſſe dis er nicht de an
V r a bers W VDagel 1 rer a e S r Vei w 2 C 2 erenSchs id Korrektſchreiden 1 Pre Ä Adtertlun in ſeiner Crwiderung die r deglück la ihnen drei S ti V un m 4 r u4 1 Keil 2 III Adterl ing t er ler gen dabe vertreten zu d rfen deglugd gelang thne V CSilben r Minu J Bodeli 8 W 2 Herr eut ten a eo Silben pro Minute Schaaf I Abteilung 220 250 der mit dem Herzen deute d 8 ba 1 Hoch auf die t zum Sinken zu dringee 140 Be r W n t A D an 4 5 zu dem re ter z d drachte ern d 9V Duden pr h J d Sblue nd der Herr n dann die Ko er 9 t e gM Ed nund V ondran h Jum J 23 wun d e e g 8 inerte a die Jroe ad get tn pro in echt J Den 11 Oktober abends 9 t Kaln Min ter Dr Du rin m S MarftpreifeJ h daß Dienſtag den 11 Dltober aber Stadt Koln e m KZ1uer Brrrgende n d rriunilt 5 3 4 r Der t nunus e BDin d r Kod5l erA d e 7 ein neuer Unterrichtskurins in der ützigiger Anſtalten die der geineinnügßige Dinn d 4 bis 10 e 1904t Holtel L alaumtütrage e a mernnußitgi w T uJentral Hotelr e d wom nuog Anmeldungen dortſeldſt ange meinnütigig haffen hade erinnerte ferner au die derühmte der Woche vom 4 Mar ommiſſion

9 9 9 Ich rn wird wozu e v 4 dem uſe der Seit 9 i ad r J enden der t mv raphte eit t haft in Tun c S 1 wün Ste den TDrmittelu len 5eri 1 deſtanden hade und wünſch nach d rwerden n d iverſität die Jahrhunderte lang de n dade renommen werden 8 Nord In der letzt en Verſammlu ng wurd Kölner Univerſität die Jadrdu d 3 Der Miniſter ſchloß mit einem Sdedſter edr er Durch

all R J u e zer in 5 lleſchen den Ver Miniſter ſehlof Berkaufa PVargerve e W r zu erſuchen bei der Herſtellung des Hause Den der neun Wademie ein gutes Gedeide t Verkaufs Vreis

5 Je r d z du v nde le en d le Firma Se t 3 ſtswelt es dei dem disder tigen J r od us di eue Br e G e g e tand Er h 3 t 4 4
3 R daun tademtd heg m ntereſſe der Geieoultst v de d r J d Der detter eAdtrsduche n liche Gewerbezweig ge zu belaſſen ferner t Me eldung des B T Der Wetter

r t nmnn 7 c ven v niragung in un dſtändi ger He us dalt München A T a ngediet 80 ldert C 5 r e tand u n nardret 1 K 1 in nend F milien die einen h h t t erſtreckt ſich auf das 3Amtliche in Halle wohnende Famil inehmen ebenſo die an Halle Z der plötzlich eingetreten iſt e Jt ſich u 17 401 17 2 tber Adreßbuch aufruned cll c War z aber S nee G v 10Weile Dorte v ren eder ſehen nd Dre drachte nach anfänglichen Regenſtürmen reig Jeizen n
her mee n r 1 t J TS Dörfer mit ihren Cinwodn T 4 und drachte 2 M r eilweiſe auch au 7 1 Jn ingrenzenden Vorfer R 4 u S a Frrte A 2 ch 1 t den Alg au au rord Und 1 d 14 9 1r er ner u v l un 9 W zen Alpe n were S cdr t als ur das e ril vor im Aus n Je t p 8 nf rs der det 14 9 4 14 Na 9 i tig der Diadt S ehe rn de Au ca a v n8 kurze Geſchichte d C rden deftigſte Schneefälle gemeldet 9 u 5 14 0und i ehe 45 r otwendig werdenden udtirol werden 5 9 We d e Temperat 7 iſt Roggen 7 14 w1 rde t 9 nchilich der eter D J J 4 u u wJ d ten e ne u a 40 Jduck genomme lezNord e deſchloſſen aus den 4 ko Salzdurg iſt der Schnee bereits ein P S 50 hJ e en n Hale Mord b D a wut SStraßen pftaltern v in W g die Vorſckh age zu RNeu u S Krod unter Rull geunken 3 2 m 1 den Vereinen eine Kommiſſion zu deſchicken die dafte Klage an n Volffs Bur Das Motiv zum Selbſt Gerſte mittel 16 5 15 50 1S W 1 5 machen ſoll Le e 1 9 Oktoder Wolffs Dur C 2 5 1e è I d Do Umpflaſterungen im Je d er die Einſlellung Wien II Dlioder habers der Textilfirma S Tauſſig gering 14 80 14 40 14 60r St 1 u der die DQi a ein J l n S 5 p 4 v 4Zuſtand einzelner Straßen und der die Taufſigs des Mitinhaber Ter ukriku er den land einse liner S o trag 77 ar d ictor T uthi 9 gut J 7 4mag r Seebenerſtraße wo zwiſchen Straße und morde Vicet Den Niederga Firma die de la 10terungsardeiten in der Seebenerſtraße w 9 weiſe Thr liegt in dem finanziellen edergang 7 Hafer mittel l 14 14 10a Haſterungsagardelter t 5 g 8 v wei derr u 2 t 1 1laſte h rin veionderer d atz gelaſſen worden ſei wie deiſpiel ſiehe Kl Chr lieg Es autet auch daß Otto Tauſſig C tag la 2

el vworh ein J 9 d S fallen und t eld dat 9 verl J 5 el 2n u ab on einige Durger gefalle h re Ding den z angem et l S u

p c J II t t J t n We So ite M Jd S d auerei woruder vwanbe der d irre d Se t U iit Erhb e Jvor der Saalſchiof wurde daß auf die Cingabe der r Adreiſe größere Beträge welche die F e e 0Schaden gekommen ſeien Mitgeteilt wurde 4 das kurz vor ſeiner Adreiſe größere R oll 1 Speiſchohne 8 s50 J Tarrteg erſ de um wo cucoee n 48r nes terten Tarife RA An der venz und ver Mledene Laumwoll m dgten Bürgervereine wegen Einführr r m eigenmächtig erhoben hat An der Jnſolvenz Linſen 8 50 6 75 7 63h 4 r relirbdt wo rden d tn n Bwa t S R zae rweſen ſeitens der Volizer noch nichts erreicht wor en Senhgen de Von den großen Wiene Eßkartoffeln 4 5m r en d e T rn nen 1 t rore rer T rurrie it 8 zeipe tun nen pin intt d V 4e e D oſchkeninbdader den von der t e 9 l p nereten 8 d er Ban r kae rin mit einem geringeren v 3 3älteren Droſchkeninb m Die Verſammlung beklagt zankinſtituten iſt lediglich der Wien rwerers tihttroh z4 ten E t vurf r cht annehmen wo llten w 8 J Sankin uten k Er m drenpre V gz en J n I V r t wrungen 4 Daher ingemeinde ete Vie AnJ de r r eingemeindetdes nachdem die Vororte ſchon ſeit vier Jahren eing rif herausgegeden Betrage intereſſiert Der Nüchtige Mitinhader Heu g tn n heckect nen enden hen ar herd h Woln g W er 1 5D 4 rne noch ter e 1 h m S v Wie 11 od 4 2 l 3 r 2 Vro e e 1 G 85r rer t C r 9 R 5 n we 4 Suche Da n rus Art Je h 4 7 atte dinter dem Rü Tee eines der Ke 1 Klgr x 1e ſo daß Halle Nord noch wie aus veim Tauſſig Otto Tau atte Hinter von der Keule 1 5 1 t 40z Di Verſg t derte i er ma L L an e Sir t 4 xh D er d ſei daltlos S e hheeheckeecccchhect v Be ehe J kehr die Tahven der Firma de n Da de r 7 1 1 40u tand e werden 505 Kronen tkafrert die 1g S S der ordnefe jfammlung vor a 5 en Bruders etwa 000 0 Krone w 4 t a z mund der Stadtverord un dürfnisfrage dei h S ung O Tauſſigs t eingelettet Schwe neflei ch 2 w v 14 u x Be 2 d e Aoil J d 97 5on der Gaſtwirte wegen Tinführung der Vedür e t wut ſich auf Millionen i erung hen v J Fvo ti f I 2 r e richten d v l Jn et die Petin er ſinnen eutiniunt 6 eine heftige Debatte in d Wolff s B vie die Basler Nachrichtez von Schankkonzeſſionen entſpinnt ſich uädigeng dieſe Vaſel 11 Oktoder Wolff s Bur n m Hammelſleiſch 4 1 4 12 iung von n Gaſtwirte als geradezu ſchädigend für dieſe v m lcher in der Nacht vom Hah u 9 N e i man e u rder des V der hieſigen Gaſtwirt de t ſich der Feuerwehrmann welcher Beräucherter Speckv e J r ſchen da durch h melde 3 2 h S J ter achtdienſt t z 45d rt urd in jole micht wuünſchen e ter den deaterwachtdienſt v 4 40S 4 dert wurde 55 tehb wer Jr an in d Stadtthea w4 a m 2 4 J d n 2z enden dlik uns r da a er m Ah V n n zn Freitag 4 dem t 1 Schock eJerſchriften die Lage des geſchäftstreidenden Publikun dere Gewerde j Donnerstag zum d s fFier 1 Sche 5 re h e ndere en c Eierr n t Gaſtwirte verangen könnte jeder andere tte erhangt S emr J un d r v De 4 8 hvird Was jetzt die deſDloſſen vorläufig dieſe Sache zu hatt 3 Meldung d B Jn Vetersbure Halle a den 10 SS r wird le eul 8 1 Oh be reldung d wdende für ſich fordern Es wird d m S a An den Paris 11 X Tode
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